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vermischte Verlautbarungen.
3 592. l l )

K u n d m a c h u n g .
Von der Administlation ter mit del ersten

Oesterr. Sparcassc »«reinigten allgemeinen Ver-
sorgungvanstalt werden inGemähheit dcs §. ^» der
Statuten sämmtlichen Interessenten die Dividenden
bttannt gegcbcn, welche sich für 5aS Jahr 1L4«
M sie ergeben, und am 2. Januar »L42 behoben
werden tonnen.

ä. IahreSgeseNschaft lS25.
6onv. Münze.

VlltZlasse, v. ein. vollen Ginl.pr. 200 ft ,57 ft. ^5 kr

V. , ft » » n » » z5 » 20 ^
IV . „ 2 , » » « , tc» » ^4 .
I I I . ,> » „ » u « » 9 » 53 «
II. » ^ » » » » » 9 » 4 ^ ,
I . » . » » » » » 9 » 2^»

P. IahltSglsellschafl «626.
6onv. Münze.

V I l . Classe, v. ein voNen Ginl pr. 200 fi.,25ft. 38 kr
V I . , » » » » s » 2s . 20»
V. . » » . « » " » l3»22».
I V. », , » « » » » ,o ^ 2ch„
III. » » ». » , » » 9 » 4 l >
II. » , » » » » » H » 2c>»
I . » » » ,, « » » 9 » 28»

C. IahreögeseNschaft 1627.
Conv. Münze.

VN.lZlasse, v.ein.vollenCinl.pr. 2ooft.L2ft. 52 kr
V I . » » » « » » » »L » 27 »
V. », » » » » ^ » l2 « 6»
I V . » » » » » » » ^o ,» 3 »
III. » „ , » u „ » 9 » 5o,
II. » » » , » » » 9 » 26»
I . , « » » » » » 9 » »5»

v . Iahr,ögesellschaft i628.
, „ /^ . «. Gonv. Münze.
V I I . Classe, v. ein vallen E'nl.pr 200 ft, 24 ft. 9 fr
^I» » » » » , » » 5 5 « — »
/ - » v « . » . « «l « 54 »
^ - » " " » " » » i a « l »
^ ^ ' » » » « » » »? 9 » 3a »
^ 1 . " W » « > » » 9 » 2» „

^' » « » » » v » 9 » 4 »

N. Iahresgesellschaft 1629.

^lonv. Münze.
V I I . Classe, v. ein. vollen Ginl. pr. 200 ft. 29 ss. 46 tr
^^- « » » « » » », t6 , 5 »
. ' » » « » « « « »2 « 25 «
^ ' <i <« c« « « » «c 9 « 53 «
^ ^ ' » «c <c « « « <l 9 V 3a i,
ö « » « « « », « 9 « »6 «

« » « n » » « 9 » 2 «
^ . IahreögeseNfchaft »63o.

lZonv.Münze.
V I I . (Zlasse, v. ein. vollen Ginl. pr. 2ao ss. 25 ft. 24 le
V I . » " » » " » » Z 5 » , I "
V ' » » » » » » » , z » Z 5 «
IV. O » » » » » » ^ ^ 5 z »
I I I . » » » » ». » " 9 ^ 29 »
II. » » , » » » " Q " »5 "
I . » » » » ^ » » g » ^ , »

6 . Iahre5gesellschaft l L 3 l .
<Zonv. Münzen

VI I . Classe, v. eln. voNcn Einl. pr. 200 st. 38 ft. 5s kr

V. » » » » » ^ " , , » 24 »
1 ^ » » » » » » » 2 „ 5g »
III. » » " » " » » 9 ^ 3i »
II » » O » »» » " a ^ l l ^
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^M ^L n IahresgeseNschaft »332.
M H (Zonv. Münze.
V I I . Classe, v. ein. vollcn Einl. pr. 2oo ft. 45 kr. 5 tr
^ ^ » » » " » » » 12 " 2l> "
^ » » » » » « » H» , Zc, "
^ ^ » » » » " " " 9 " 4> "
^ ^ » »» »1 » ^ » », ^ 0 Î , "

ŝ ' » » » » " " » q " » "

I.IahreKg«seNschaft,L33.
tZonv. Münze«

V I I Classe, v-ein. vollenEinl.pr. 200 ft 20ft, 33kr
V I . ,» » » >» » » » >5 » 36 „
V. » >, „ » » » « l« » 33 >,
I V. » » ,> ,» » » » 9 » 4» »»
I I I . ,, ,> >? » » » « 9 » 26 »
Î» » » ^ ,» » » » f) » ^° "

I. » ,> » « » „ « lH » 47 »
«.. Iahresgefcllschaft i354-

<Zonv. Münze.
V I I . (Zlasse, v. ein. voNcn Einl, pr. 200 ft. 14 ft- 52 lr
V. „ „ „ » » » u i l » 2 5 >,
I V. „ ,̂ » » » » » 9 « 42 «l
III» „ »» ,» n » » » » 9 »» 2 ^ «
II. » », ,, » »» n ,, 9 " 5 „
1. „ , „ n » n „ u n »<3 „

I.. IahresgcscNschaft lL35.
9onv. Münze.

V I I . Classe, v ein. vaNen Sinl. pr. 20a ft i5 ft. 29 kr
' l^' „ »» » ,» ,, n n ^ ^ '» ? ' ,

V . » ,, »5 „ n « ' « I l I 2 »

I ' ' ,, », ,, » »» 1» » 9 " ^^ "
m . ,, >, " » », '» n 9 » '7 »
I^. ,, » » n », » „ 6 ,, 5^ »
I. „ », '» „ n ,» . , 5 „ 5Z ,

2l. IHhvcsgesellfchaft lL36.
6onv. Münze.

VI I . Classe, v. ein. vollen Cinl. pv. 2oo ft. ,5 ft. 5o t,
VI. ,z n » ») » n » l2 ,, I „
V. n ?' n n n »1 «> l l « 6 ^
IV. „ » n „ „ n , 9 „ <̂0 n
I I I ' ?» « » » '» » ,, 9 „ ^3 ),
II. « „ n „ »» » »» 6 ^ 54 „
^ ' 1» « » »» n »1 »? u n ä9 „

^.IahreSgescNschafl »63?.
6onv. Münze.

V I I . Classe, v.cin. vollen Einl.pr.200 ft. t3st. 1 kr
^ ^ « « » » » , n », ), l i „ 2 „
^^ - n » » » « » » 9 »25 „
1̂ 1» „ » ,, „ n » « 9 " l̂» «
^^' » » » »» »1 »» » 6 „ 52 „
^' » » » „ „ « » 6 „ 5^ u

0.IahresgefeNschaft:83g.
Eonv. Münze.

V I I Classe, ,v. ein. vollen Einl.pr.2«<,ft. »3ft. 55tr
' ,' n » » « » « ,, »2 „ t „
l v " " " " » " n ^^« ? »
I ^> n « „ » » 1 , » 9 " 2) „
^ ^ ' « » « », n » ,, 9 " ' " »
^ ' » « « « ', n » 6 „ /j^ »,
^ ' n »» n » n » „ ü „ 2l „

r.Iahresgefellschaft,639.^ ^
«Zonv Münze.

V I I . Classe, v. ein. vollen Einl pr. 20a ft. l3 ft. 4 kr
VI' » ,, ,' » »» » n ^2 ̂  n
V. „ „ „ ,, « »» ^ t» „ " »
IV . ,, „ „ „ ., « „ 9 " "^ "
III. », » ,, n » » » 9 n 4 '»
II. »» » » „ »» » », 6,, 27 «
I. „ „ „ ,, „ », » 6,, 12 n.

(Z IahreSgeseNschast,3^.
Cono. Münze.

V I I . Classe, v. «in voN«n Einl. pf. 20a ft. 13 ft. __ tr
V I . „ » „ „ » „ ,» »2 , — „
V. » „ „ « ,» „ ,, »1 » »— »
IV. « „ » » , „ » g „ 3a »,
III. ^ > »» »« » »» " 9 » — »
U. » « » » » >i » 6 ,» 3o „
l . » „ „ », n » " « ^ — »

Die Einlagen tür die neu beginnende Jahres»
geseNschaft i « 4 ^ , so wie auch oie Zuzahlungen auf
die in die fsüheren Iahreugescllschc>flen gemachten
theilweisen Einlagen rveloen derclisseit l.Febr. z6li l
sowohl bci ccr Hauptansialt in W i e n , alS auch bei
den Eemmanditen in den Provinzen angenommen;
so wie gleichfaNg die verfallenen Divioenoen für die
ftühcren Iahresgesellschaften seit 2. Januar d. I .
bei der Haupta»stall behoben, oder bei den Com»
mandilen zur Behebung angemeldet werden können.

Von der Administration der mit der ersten
Oest. Sparcasse vereinigten aNgem. Versorgungs«
Ansialt.

Wien den 3, . März 184».

Z. 619. (2)

Bekanntmachung.
Unterzeichneter hat die Ehre, hiermit er

gebenst anzuzeigen, daß er zu diesem Markt das
so brauchbare Geschirr und Stcinarbcit aus
Serpentinstein zu verkaufen dem hiesigen ge-
ehrten Publikum empfiehlt, welches aus Tabak-,
Kaffeh-, But ter- und Zuckerbüchsen, so wie
allerhand Schreibzeugen, Papiersetzern, Wür-
felspielen, Reibschaalen u. dgl. besteht. Sowohl
die Sol idi tät seiner Ware als die billiggestell-
ten Preise werden die Zufriedenheit der geehr-
ten Abnehmer sichern.

Sein Verkaufsort befindet sich am Eck des
Marktplatzes beim Iinngiestr Nol l i gegenüber.

Carl. Fried. Fischer,
aus Zöblitz in Sachsen.

Z. 594. (3) " " ^

Kundmachung.
I n dem Hause Nr . m in der

S t . Petersvorstadt, nächst der Koth-
gasse ist ein feuersicheres Magazin
täglich zu vergeben.

Das Nähere im nämlichen Hause.
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Z. 6o5. (3)

Joseph GttlNßßl,
b ü r g e r l i c h e r

Vandelsmlmn aus Ofrätz,
z u r

empfiehlt sich diesen M a i - M a r k t mit einem gut sortirt«
Lager von

lichten- und dunklen Cambriggs
mit ganz echten starken und neuen v^e ins zu den schon be-
kannten b i l l i g e n P re i sen von 10 bis i 3 kr. die Elle:
dann feine breite Cambriggs mit sehr schönen Perkalin unl
Musselin ä? lain O6850M8 ^ 17 kr.

Aeltere Cambriggs-Muster auf festem Stoffe pr. 8 bis
10 kr. die Elle.

3 ?vQ s<z>

Pharmaceutische Toilette-Artikel
sind beim Gefertigten in der Landschafts - Apotheke zu Mariahilf

zu sehr billigen festgesetzten Preisen zu bekommen.
Die Haare vor dem Ergrauen zu schützen, das Ausfallen derselben nach Krankheiten

längstens in 14 Tagen einzustellen, und an kahlen Stellen in 2 bis 3 Monaten wieder neue
Haare wachsen zu machen, wird unfehlbar durch die Conservations-Haarpomade durch fleißigen
Gebrauch erzielt; 2 Tiegel sind gewöhnlich hinreichend, um den Erfolg zu sehen, 1 Tiegel 30 kr.
Ruch die Cacaobutter - Pomade m i t E r d b e e ren - O e l ist sehr nützlich, 20kr.; ebenso die Restden-,
I'Ieul- ä' Oanß? , Ni l leüeui ' - , I l e i i o u o p - und Rosen-Pomaden, wie auch U ml s anthue,
sehr feine Haar- Oele befördern den Haarwuchs, machen sie weich, glänzend, und schützen sie vor
dem Ergrauen. Indesondere das Erdbeeren-Oel, welches von dem Gefertigten, im Jahre 1839
erfunden erzeugt wurde, und überall großenBeifall findet, indem es nebst den erwähnten Eigenschaften
den überaus zarten und angenehmen Erdbeeren-Geruch bei derWerreibung mit den Händen sehr
concentrisch entwickelt, wovon ich auch in Wien eine Niederlage habe, daß Fläschchen 20 kr. Auch
sind Restden-, MUoÜLur-, Jasmin-, Orangenblü'chen-Vele zu 10 kr. und echtes türkisches Ro-
senöl zu haben.
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8»van 5UP6I-KNS, sehr feine Seifen und mit angenehmem Parfüm, welche die Haut bci
fleißigem Gebrauche von Schmutz, Flechten und Wimmerln reinigen, die trockene spröde Haut
wieder zart, weich und weiß machen. Sehr schöne durchsichtige Seifen (Transparent- Seife) mit
Devisen im Innern der Seife, mit eleganten Glaskästchen, 50 kr., ohne Kastchen 20 und 10 kr.
Olea tran5p2l-6nt, flüssige Seife in schönen Krystallglasern 1 f l W kr., macht die Haut sehr
Zart. 82V0N san» ^n^le^ a ia K<i8<?, feinste Nosen-Seife mit Pariser Etiquette, savon
ät- I'i-avence, 10 kr. 3c»von (^08MLÜ^u3 ils v9ni:,»5c,n, feinste bittere Mandel-Seife 30 kr.
Echte Cocosnußö'l-Soda-Seife mit und ohne Geruch, sehr heilsam, 10und20kr. DannSpermazet-
Campher-Seife, macht weiße Haut, 20 kr. Kräuter-Seife, für Wimmerln, 20 kr. Feinste Vanille-
Seife mit Goldverzierung 30 kr. Gesteckte Seifenkugeln zu 10 und 8 kr. ( ^ r i t a s . neapolita-
nische Rasierseife, erweicht schnell den Bart und verursacht kein Brennen 1st. Rasirpulver m Flaschcln,
20 kr. Dann auch ^xt rsks ä' Oäeui-s, sehr wohlriechende Geister, um Sacktücher und Wasche
zu parfümiren. Bredfelder Wasser, Vanille, Violet, Heliotrop, Rosen, zu 10 - 20 kr.

I n der schmeichelhaften Erwartung, daß sich Gefertigter eines geneigten Zuspruches werde
erfreuen dürfen, wird er seine Parfumenen mit verschiedenen nützlichen Artikeln vermehren.

Joseph Ritzinger.
Apotheker.

Z. 591. (3)

A n z e i g e .
Unterzeichnete empfiehlt sich mit

verschiedenen Wiener Seiden- und
Krephüten, allen Sorren von Stroh-
hüten von 5o kr. bis 9 fl., wie auch
mit Putz- und Negligöhauben, nebst
noch andern zum Frauenput? gehöri-
gen Waren nach dem neuesten Ge-
schmacke und um sehr billige Preise.

Hat ihr Gewölbe am Platze nn
Cantonischen Hause.

Josephine Hotschevar,

Modistinn.

Z. 601. (3)

Die Gefertigte bringt zur öffent-
lichen Kenntniß, daß sie, in Folge
hoher Bewilligung, Madchen, von
4 Jahren angefangen, in den deut-
schen Gegenständen zu unterrichten,
und für feine weibliche Handarbeiten
gegen billiges Honorar mit Mai
iLäl in die Lehre zu nehmen bereit
sey. Auch ertheilt sie auf Verlangen
in der französischen und italienischen
Sprache gründlichen Unterricht.

Carolina v. Beck
gcboi'Ne Füchsel,

wohnhast in dcr'St. Floriansgasse Nr. 75.

Z. 574. (3)

Ein Haus,
mitten in der Stadt Laibach gelegen, worauf
seit vielen Jahren eine Schankgerechtsame sehr
günstig ausgeübt w i rd , ist aus freier Hand zu
verkaufen. Dasselbe befindet sich am Fischplatze
hinter der Mauer 5ut> Nr. 2 l 6 , und ware wc-
gen der günstigen Lage, und des vorzüglichen
Kellers, welcher sich allenfalls zu einer Wcrk-
stätte sehr vortheilhaft umstalten ließe, und da
es von drei Seiten frei steht, für Wirthe,
Schmiede, Schlosser, Kupferschmiede, Binder
oder Wagner besonders anzuempfehlen. Die
Hälfte des Kaufschillings kann allenfalls dar-
auf liegen bleiben.

Nähere Auskunst hierüber erhält man im
Rcdoutengebäude am alten Markt Nr. 136 im
zweiten Stock.

Z. 606. (3) " " " " " *

Kunst-Verein in Wien.
Die zehnte Verlosung oer angekauf-

ten Kunstwerke wird im Monat Juni d.
I . Stat t finden, weßhalb oie ?. T. M i t -
glieder des Vereins und jene Kunstfreunde,
welche noch daran Theil nehmen wollen,
die Einzahlung (pr. Actie 5 fi. C. M.) in
Wien bei der ersten österreichischen Spar-
caffe, oder in Latbach in der I . Ä. Edlen
von Kleinmayr'schen Buchhandlung
längstens bis 10. Mai leisten wollen.

Der zur Vertheilung bestimmte Ku-
pferstich «die Ernte," nach Gouermanns
Gemaloe gestochen von Passini, Gegenstück
zur Heimkehr im Sturm, wird im Spät«
herbst ausgegeben.
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Nemtltche Verlautbarungen
Z. 607. (2)

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Won Seite der k. k. Casern-Verwaltung

zu Laibach wird hiennt bekannt gemacht, daß in
Folge hoher General-Commando-Verordnung
vom 13. September 18W, k. 4169, die Re-
construction des im hiesigen Mil i tär - Spital
zur Aufbewahrung der Requisiten bestimmten
Depots, noch im Laufe dieses Jahres vorge-
nommen, und daß die damit verbundenen Her-
stellungen, im Entreprise entweder professioni-
stenweise oder auch im Ganzen an die Mindest-
dietenden überlassen werden, Zu welchem Ende
die Licitations-Verhandlung am 24. Mai l. I .
um 9 Uhr Vormittags im Ämtslocale dcs k k.
Mi l i tär - Commando am alten Markt Haus
Nr. 21 Statt finden wird. Die Licitationsbe-
dingungen sind in Kürze folgende: 1) Werden
nur anerkannte Unternehmer zu der Verhand-
lung zugelassen; es haben sich daher jene Con-
currenten, die der Licitations-Commission nicht
dinreichend bekannt sind, mit einem ortsobr'g-
keitlich gefertigten Zeugnisse auszuweisen, daß
fie nach Maßgabe der von ihnen beabsichtigren
Unternehmung ihrer Profession im einzelnen,
oder dem Baufache im ganzen Umfange gewach-
sen sind, und daß sie das Aerar durch das nach-
dezeichnete Neugeld, und die später zu erlegende
Sautt'on sicher zu stellen vermögend seyen. —
(Hollte der C'rsteher ein bloßer Speculant seyn,
so ist von ihm bei der Ausführung des Baues
ein berechtigter verläßlicher Baumcistcr aufzu-
stellen , und der Casernverwattung namhaft zu
machen. — 2) Die vor dem Beginn dcr Lici-
tation von den Offerenten zu erlegenden Va-
dien sind folgendermaßen festgesetzt: für Mau-
rerarbeit sammt Materiale 14 st.; für Zimmer-
rnannsarbeit sammt Matcriale 23 st.; für Tisch-
lerarbeit sammt Materials 2 fl. 20 kr.; für
Schlosscrarbeit sammt Materiale 1 st. 50 kr ;
für Glaserarbeit sammt Materials 10 kr.; für
Anstrcicherarbeit sammt Materiale M kr.; für
Spenglcrarbcit sammt Materiale 10 kr.; für
Binderarbeit sammt Materiale 30 kr.; für
Schmiedarbcit sammt Matcriale 30 kr.; für
Rauchfcu.gkehrerarbeit 40 k r ; zusammen für
die ganze Entreprise 43 si. 50 kr. Dcr Erstchcr
hat das Vadium zur vollen Caution, welche in
dem doppelten Betrage des Wadiums besteht,
zu ergänzen. Den Nichterstehern werden dic
Badien allsogleich nach beendigter Licitation
zurückerstattet. — 3) Die Verbindlichkeit für

den Ersteher beginnt vomTageder abgehaltenen'
Licitation, und bürgt hiesür die Unterschrift des
Licitations - Protocolls ; ftir das Aerar aber be-
ginnt sie erst am Tage der erfolgt?« Ratifica-
tion. — 4) Die Versteigerung geschieht zuerst
professionistenweise, sodann für die Hintangabe
in ganzer Entreprise und zwar mit Beigabe dcr
Materialien. — 5) Nachträgliche Anbote wer-
den nicht angenommen, schriftliche Offerte aber
nur unter folgenden Bedingungen berücksichti-
get werden: h) wenn solche noch vor dem
förmlichen Abschlüsse der Licitations - Verhand-
lung einlangen, und denselben das bestimmte
Vadium oder statt dessen der Cassa - Erlags-
schein beigeschlossen ist; l») wenn dcr Offcrcnt in
seincm Anerbictungsschreiben ausdrücklich sich
erklärt, daß er in Nichts von den Licitcttions-
oder Contractsbedingungcn abweichen wolle,
vielmehr durch scin schriftliches Offert sich eben-
so verbindlich mache, als wenn ihm die Licita-
tionsbedingungcn bei der mündlichen Verstei-
gerung vorgelesen worden wären, und er diesel-
ben, so wie das Protocol! sclbst mit unterschrie-
ben hätte; e) wcnn er in dem schriftlichen
Offerte sich zugleich verpflichtet, im Falle er
Erstchcr blie'be, nach erhaltenerofficiellerKennt-
niß hievon, das Vadium zur vollen Caution
unverzüglich zu ergänzen, und falls er dieses
unterließe, sich dl'in richterlichen Verfahren ganz,
und zwar so zu unterwerfen, als wenn er die
Caution selbst crlegt, und die Bauführung über-
nommen hätte, so daß er also auch zur Ergän-
zung der Caution auf gesetzlichem Wege verhal-
ten werden kann; <̂ ) enthält das schriftlicheOffert
einen bessern Anbot, als jener des mündlichen.
Bestdieters ist, so wird auf Grund des Erstern
die Licitation mit dem schriftlichen Offerenten,,
wenn er gegenwärtig ist, und mit den sammt-^
lichen mündlichen Licitanten wieder fortgesetzt..
Ist dcr Anbot des schriftlichen Offerenten mit
dem mündlichen Bestbot gleich, so wird Letzte-
rem der Vorzug gegeben, und nicht mehr wei-
ter verhandelt; <?) Erklärungen, wie z. B .
daß Icmand die Ausführung des Baues immer
noch um einen billigern Preis übernehmen,
wolle, als der zur Zeit noch unbekannte münd-
liche Bestbot, werden nicht berücksichtiget. —
Die übrigen nähern Bedingungen, so wie der
Plan und die Vorausmaß können bei der k. k.
Casern-Verwaltung am Schulplaße Haus Nr.
295 zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden. — Bon dcr k» k. Casern - Ver-
waltung zu Laibach am 29. Apr i l 1841..

(Z. Intell.-Blatt Nr. Z4. d. 6. Mai 1841.)
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v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
G d , c t.

Von der Bezirksobrigkeit Reifniz werden die unten verzeichneten Individuen aufgefordert,
M binnen 4 Monaten so gewiß persönlich vor sie zu stellen, alS sie widrigenfalls alS Neklutirungs.
ftüchtlilige gesetzlich behandelt werden, nämlich:

ö ^ - D
^ Tauf- und Zuname 3 ^ O r t »^ A n m e r k u n g
^ » !«2> < ^

!

1 Johann Gode ' z82« Masern 22 Mi t Paß abwesend
2 danhelma Alko , ,. Brücket 49
5 Ancoi! Pirz ! « Giodel »4
4 ^"b?n/olscbck „ Soeerschiz 45 ",
5 Matthäus î uckmanli „ l ^ ^6
b MacchäuS Launzh j ^ ! Traunick 6» "
^ Johann Laurizh „ Rethje »o
tj Jacob Koschmerl „ . ,^ "
u Johann Beßel ^ gg "

Ĥ  Gtlllg Gregorizh » ?5 "
, , Pcter Debeüock „ Sigisdorf 5 "
32 M^thiaHKord.ich ., Mulerdorf 9 "
,5 Mauhäuö Pcltizh ^ Raune l3 l «
" . M'chacl ^r.ich „ Mase^cben 2 j Il legal abwesend
35 Bmceiiz Zi'innermann ! ^ Bücbelsdorf Z4 ,
iü Iah"!-' ^klinar ! ., Großlaschiz 7 u
,^ I^ctthäuSMckolizh , „ Traunik 6
zg I^crhZ^an „ Rcifnij 52 Mi t WanderbuH abwesend
,y Maitnaä VchmM ,«.9 Masern 6 M i t Paß abwesend
2^ Icha.n> Sbaschnik . M.sereben 3 " " ^)aß adwcseno
2, AnionBurgar i ., Rcifniz ,»9
22 Ioh^n» ^oscdar j . Slatteneg U „
25 Franz K^.',zh.ir ^ NNacka 7
24 Johann Ücnficck . „ Brückel 6 »
25 Johann Behel ^ Globel 7
26 Ioscph Bel'jhina ^ Rauniloll 3
27 Ancra Perouschcck ^ Soderschiz 3g
2U Andra ^ la io ld „ „ 7! "
2<^ M a l t h ä u Z Koscdicr >, Gorra 5 "
3'o Auto», Kaliscder ., . , 32 "
3i Anlon ^ulsche ' ., „ ^ l l
82 Anton Vauraz^an ! „ „ 44 I "
25 AnlonKl'auö j ^ ^ 54 "
34 Iaccl) ucustcck j ., Tr^unik ,0 "
35 Jacob Bcßcl ., Z. „
3L Matthäus Sbischnlck „ ' H6
Z7 3"obVehe l " « 5? '̂
38 Johann Laurlzh „ ^ '
Z9 Joseph Kreiz , Hlieb ,2 l
4'o Anton Mikolizh , „ t q > "
4 , Sunon Scdega » Sigisdorf ,0 „
43 Matthäus Pirnach « Großpölland 20 ^lleaal abwesend
^3 Mathias Gnllcn « Großslioiz 7 «
^ Mathias Go^e ,8l8 Masern 22 Mi t Pah abwesend
45 ^aha?,n Prlmo^H )) „ 32 «
46 Jacob Michilsch „ Masereben , ^
47 Stephan Peterlin ! « GrohpSlland i»
48 Franz Pneln , Rlifniz 55 l
49 Johann Schilj „ Slatcneg 2l > "
bo Anton S M l k s u ; ! » ^ Keruzhc 2 l "
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5l Matthäus Bintar i6l6 Bintarje , MitPah abwesend
5« Anton Schniderschiz „ Podschaga 2 »
53 Johann Zwar u " Brücket «6 »
54 Mathias Faidiga » Soderschiz 5 o
55 Anton Putzel » Weiniz 2» „
56 Anton Kersche » Gorra 33 «
5? Jacob Benzhina ,» Träumt 5 l »
58 Johann Srschen „ Rethie 17 »
5c, Andra Koschier ^ » 63 „
60 Markus RupertMsch » « ? l n
6t LukaS Mohär „ Kleinlack 34 »
62 VTlichael Vcßel „ Mitterdsvf la „
63 BarthclmäLeutz u Raune 11 »
64 Johann Krisch „ Masereben 2 Illegal abwesend
65 Franz Krommar » Nie^erdorf 46 »
66 Matthäus PelerllN ^ „ Skraineck z »
67 Mathias Keruz ,917 Oberdorf 2, Mi t Paß abwesend
6li Barthelmä Lunder « Sadneke 6 „
69 Johann Putzel ^ Höflern 22 » ^
70 Anton Samsa „ Gorra 52 »
7» Johann Nuß , Tvaunik 56 »
72 Michael Turk . Rethje 4 s ^
71 Anton Knauß » « 66 ! »
7/» Georg Putzel , Slateneg « l I l lega l abwesend
75 Blasius Knl luh n Hrieb ,5 ,,
76 Johann Brchel » g l 6 ! Reifniz ,00 M i t P a h abwesend
77 Joseph Kovazhizh ^ Sapotok l 4 „
76 S im^n ji>^iz » Traunik . 4? »
79 Blc>,1us Rl iß „ ^ . 75 , »
Lö Lecnhard Basthol » Rethje ig »
81 Ulidlä Koschmerl „ « 48 „
82 Lorenz Barthol „ Hricb 3 »
63 Johann K'iauß ^ „ 25 >,
L4 Mathias Mocliar » Kleinlack Z4 „
85 Anton Dcbcllack „ Sigisdorf 5 »
66 Georg Zimmermann « Büchelsdorf 34 Illegal abwesend
67 Lukas Lcusteck » Tschcrnze ia »
6U Andrä Aoaiinzh „ Brückel 3« ' ' ' - ' : »
69 Lorenz Baraga ,, Mitterdorf 6 „

Bezilksobrigkeit Reifnkz am »o. April ,64«.

Z. 617. (2)
Das Eckhaus neben der Haupt-

straße auf der S t . Petersvorstadt
zu Laibach, Cons. Nr . 55 , im besten
Baüstande, ist nebst darin befindli-
chen sämmtlichen Seifensieder-De-
quisiten unter vortheilhaften Bedinq-
nissen zu verkaufen; worüber der E i -
genthümer selbst, oder Herr D r .

KMschitsch, H o f - u n d Gerichtsad-
vokat, Auskunft ertheilet.

Laibach am i . Mai i94i.

Z. 620. (2)
I n der Kapuzinervorstadt Haus-

Nr. i 5 , sind zwei Zimmer mit sepa-
raten Ausgängen, mit oder ohne Ein-
richtung zu vergeben.
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v i e

UI8. »MM. ?M. ^ M lil^I^ - MMM«

i n i k r ^ r n V u e r ö l l n e t e n M o ä o , ^ K o

I o s VernbaOer in Naibach

ihre Erzeugnisse in allen Gattungen Concept-, Kanz-
lei- und feinen Brief-Papieren einer wohlgewoge-
nen Abnahme, und macht zugleich bekannt, daß
Maschinenpapier von 4' 6" Breite und mehreren
Klaftern Länge, welches sich vorzüglich für große
Baupläne eignet, stets vorräthig sey, und in belie-
biger Größe verabfolgt werde.


